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9leue 9va^it>=Srä^mafd)men,
Sie in ber ©cßweiz burcß bie girtna SBanger & |>uber

in güricß oertretene alirenommierte 2öerfzeugmafcßtnen=
fabrif SRammutroerïe Dürnberg ift fürzlicß mit oer=
fcßiebenen neuen Sippen fcßnellaufenben gräSmafcßinen
auf ben 9Rarft getreten, welcße buret) itjre befonbere
Sauart unb burcß itjre ßeroorragenben Seiftungen baS

lebhafte Qntereffe ber in 2öer!jeugmaf<ßinen erfahrenen
Secßnifer ßeroorgerufen haben.

©inige nähere Angaben hierüber bürften baher auch
meitere Streife intereffieren.

gig. 1 ift bie photographiée ülbbitbung einer t)ori=
Zontalen gräSmafcßine, SRobell S. P. H. 50, feßr träftige
Sauart, mit ©infeßeibenantrieb, welcße fpeziett für große
©efeßroinbigfeit unb außergerooßnlidje SeiftungSfäßigteit
tonftruiert ift. Siefe SDafcßine ift taut oorgenommenen

SängSberoegung beS SifcßeS 1000 mm
Üuerbemegung beS SifcßeS 350 „
Dertifalbemegung beS S£ifc£)eê 500 „
©roßte ©ntfernungzwifeßen Stifcï) unb ©pinbel 500 „
DußSifcßfläcße 1400 x 400 „
ßraftbebarf ber SRafcßinen 10 PS

Ser größte Dorfcßub be§ SSifc^eê per 1 llmbrehung
ber ©pinbel beträgt bei

SRobell S. F. H. 50 13,3 mm
unb bei SD^obeü S. F. S. 50 10 „

Sie größte UmbreßungSzaßl beträgt für beibe Sppen
350 per SRinute, bie fteinfte 15,4 per SRinute.

©in fpejietter SSorteit beS ÏRobellS S. F. S. 50 ift bie
rafetje Serftettung beS SifcßeS in alten Dichtungen. SRittelS
Sreten beS in gig. 2 erficßtlicßen gußtritteS ïann bie

Dapiboerftetlung eingerüdt werben, roährenb fofort naeß

gtg. 1. £>od)letfiuitg§=@d)rte

groben imftanbe, einen ©paßn oon 92 mm Sreite unb
einer Side oon 35 mm p nehmen. Ser gräsfpinbel
tonnen oermittelft oerfchiebbarer ©taßlguß--Däber 18
perfeßiebene ©efcßminbigleiten gegeben werben, ©ie ift
in langen, fonifeßen Sronjebüdjfen gelagert, welche oon
Slußen nachgezogen werben tonnen. Sie gaßnräber finb
im Däberfaften fo biSponiert, baß jeweilen nur biejenigen
für bie betreffenbe ©efeßwinbigfeit notwenbigen Däber
miteinanber im ©ingriff flehen. Ser Dorfcßub bes SifdjeS
ift, in ber SängSricßtung automatif'cß unb hat 9 oer=
feßiebene ©efcßroinbigleiten, währenb bie Bewegung fent=
weßt unb quer zur gräsfpinbel mittels bequem angeorb*
neten fpanbräbern erfolgt. Ser automatifeße Dorfcßub
ift mit felbfttätiger luSübung (fowohl nach Itnfs als
nad) récité hin) auSgerüftet.

®ine ähnliche 9Rajcßine wie bie oorfteßenb betriebene,
feoodE) ßauptfäcßlicß für tourante SRaffenarbeit beftimmt,
ift SRobell S. F. S. 50. atueß biefe SRafcßine hat ben
bewährten ©infeßeibenantrieb mit 18 oerfeßiebenen ®e=

l i^igfeiten, befißt feboeß, im ©egenfaß zu oorfteßen=
oem 9Robetl, automatifeßen Dorfcßub in allen brei Dicß=
tnngen, längs, fenfreeßt unb quer zur gräsfpinbel.

hauptfäcßlicßften Simenfionen ber beiben oor=
fteßenb erwäßnten SRafcßinen finb:

cäSmafcßme Sppe S F H 50.

greigabe bes gußtritteS bie SRafcßine wieber mit nor=
maier ©cßaltung arbeitet.

Sleßnlicß bem SRobell S. F. S. 50, gig. 2, liefern bie
SRammutroerïe aueß UnioerfaF unb DertifaFScßnellfräS^
mafeßinen mit ©infeßeibenantrieb, fowie aueß in 5 oer=

fcßiebenen ©rößen bie allgemein betannten äluSfüßrwtgen
mit SîonuSantrieb als horizontale, Unioerfal» unb 23erti=

talfräSmafcßinen.
Qn gig. 3 ift eine horizontale 93oßr= unb gräSmafdßine

moberner 33auart mit ©infeßeibenantrieb bargeftedt.
Sie gräS; unb 23oßrfpinbel biefer SRafdßine ßat 18

oerfeßiebene 2lrbeitS=®efcßwinbig!eiten unb automatifbßen
33orfc£)ub mit 9 oerfeßiebenen ©efeßminbigteiten. Ser
Sifcß ift breßbar unb in allen brei Dichtungen (längs,
quer unb fentreeßt zur ©pinbel) automatißß oerftellbar.
SängS* unb öuerbemegung außerbem mit felbfttätiger
ätus'fcßaltung. Slucß biefe SRafißine fantt auf SBunfcß in
allen brei Did)tungen mit automatifeßer Dapiboerftellung
mittels einfacher fpebelbewegung auSgerüftet werben, ©ine
Bewegung beS Rebels naeß recßtS rüdt bie Dapiboer=
ftellurig ein, wäßrenb bureß eine Bewegung naeß ünlS
her normale Sorfcßub eingefcßaltet wirb. @S fartn ba»

ßer niemals oorfommen, baß infolge einer falfcßen SRant»

pulation beibe SSewegungen gleichzeitig eingefcßaltet werben.
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Neue Napid-Fräsmaschinen.
Die in der Schweiz durch die Firma Wanger K. Huber

in Zürich vertretene altrenommierte Werkzeugmaschinen-
fabrik Mammutwerke Nürnberg ist kürzlich mit ver-
schiedenen neuen Typen schnellaufenden Fräsmaschinen
auf den Markt getreten, welche durch ihre besondere
Bauart und durch ihre hervorragenden Leistungen das
lebhafte Interesse der in Werkzeugmaschinen erfahrenen
Techniker hervorgerufen haben.

Einige nähere Angaben hierüber dürften daher auch
weitere Kreise interessieren.

Fig. 1 ist die photographische Abbildung einer hori-
zontalen Fräsmaschine, Modell 8. fl. II. 5V, sehr kräftige
Bauart, mit Einscheibenantrieb, welche speziell für große
Geschwindigkeit und außergewöhnliche Leistungsfähigkeit
konstruiert ist. Diese Maschine ist laut vorgenommenen

Längsbewegung des Tisches 1000 mm
Querbewegung des Tisches 350 „
Vertikalbewegung des Tisches 500 „
Größte Entfernung zwischen Tisch und Spindel 500 „
Nutz Tischfläche 1400 x 400 „
Kraftbedarf der Maschinen 10 ?3

Der größte Vorschub des Tisches per 1 Umdrehung
der Spindel beträgt bei

Modell 8.1?. II. 50 ----- 13,3 mm
und bei Modell 8. fl. 8. 50 10 „

Die größte Umdrehungszahl beträgt für beide Typen
350 per Minute, die kleinste 15,4 per Minute.

Ein spezieller Vorteil des Modells 8. fl. 8. 50 ist die
rasche Verstellung des Tisches in allen Richtungen. Mittels
Treten des in Fig. 2 ersichtlichen Fußtrittes kann die

Rapidverstellung eingerückt werden, während sofort nach

Fig. I. Hochleifiungs-Schnc

Proben imstande, einen Spähn von 92 mm Breite und
einer Dicke von 35 mm zu nehmen. Der Frässpindel
können vermittelst verschiebbarer Stahlguß-Räder 18
verschiedene Geschwindigkeiten gegeben werden. Sie ist
in langen, konischen Bronzebüchsen gelagert, welche von
Außen nachgezogen werden können. Die Zahnräder sind
im Räderkasten so disponiert, daß jeweilen nur diejenigen
für die betreffende Geschwindigkeit notwendigen Räder
miteinander im Eingriff stehen. Der Vorschub des Tisches
ist in der Längsrichtung automatisch und hat 9 ver-
schiedene Geschwindigkeiten, während die Bewegung senk-
recht und quer zur Frässpindel mittels bequem angeord-
neten Handrädern erfolgt. Der automatische Vorschub
ist mit selbsttätiger Ausübung (sowohl nach links als
nach rechts hin) ausgerüstet.

Eine ähnliche Maschine wie die vorstehend beschriebene,
jedoch hauptsächlich für kourante Massenarbeit bestimmt,
lst Modell 8. fl. 8. 50. Auch diese Maschine hat den
bewährten Einscheibenantrieb mit 18 verschiedenen Ge-
E iligkeiten, besitzt jedoch, im Gegensatz zu vorstehen-
dem Modell, automatischen Vorschub in allen drei Rich-
wngen, längs, senkrecht und quer zur Frässpindel.

,Die hauptsächlichsten Dimensionen der beiden vor-
flehend erwähnten Maschinen sind:

räsmaschme Type 8 H 5V,

Freigabe des Fußtrittes die Maschine wieder mit nor-
maier Schaltung arbeitet.

Aehnlich dem Modell 8. fl. 8. 50, Fig. 2, liefern die

Mammutwerke auch Universal- und Vertikal-Schnellfräs-
Maschinen mit Einscheibenantrieb, sowie auch in 5 ver-
schiedenen Größen die allgemein bekannten Ausführungen
mit Konusantrieb als horizontale. Universal- und Verti-
kalfräsmaschinen.

In Fig. 3 ist eine horizontale Bohr- und Fräsmaschine
moderner Bauart mit Einscheibenantrieb dargestellt.

Die Fräs- und Bohrspindel dieser Maschine hat 18

verschiedene Arbeits-Geschwindigkeiten und automatischen
Vorschub mit 9 verschiedenen Geschwindigkeiten. Der
Tisch ist drehbar und in allen drei Richtungen (längs,
quer und senkrecht zur Spindel) automatisch verstellbar.
Längs- und Querbewegung außerdem mit selbsttätiger
Ausschaltung. Auch diese Maschine kann auf Wunsch in
allen drei Richtungen mit automatischer Rapidoerstellung
mittels einfacher Hebelbewegung ausgerüstet werden. Eine
Bewegung des Hebels nach rechts rückt die Rapidver-
stellung ein, während durch eine Bewegung nach links
der normale Vorschub eingeschaltet wird. Es kann da-

her niemals vorkommen, daß infolge einer falschen Mani-
pulation beide Bewegungen gleichzeitig eingeschaltet werden.
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gtg. 2. §od|Ieiftung§=@d)ncnfrä§mafd)me ïppe S F S 50.

$tg. 3. gortjotitale S3oi)r= imb f$Pä§mafcf)ine mit ©tnfdjeibettantrieb SLppe S H F 2.

®ie cf)araftertfitfcf;en ®aten biefer 3Jtafcf)ine finb : StutomatifcEje öuerberoegutig bed îifcfjed 800 nun

©pmbelburcÇmeffer 90 mm ©röfcter SIbftanb DomOberfarite^ifct) ^ Spinbel 650 „

Slutomatifctje 93erfct)iebung ber 93ot)rfpinbeI 800 „
» " P>tfd)en Sptnbel unb utnette 185

dîutpfâdje bed £ifd)ed 1000 x 800 „ ^raftbebarf ber SCRafcf)ine beträgt jirîa 6 PS.

Stutomatifdje Sängdberoeguug bed £ifdjed 1200 „ _____
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Fig. 2. Hochleistungs-Schncllfräsmaschme Type 8 8 36.

Fig. 3. Horizontale Bohr- und Fräsmaschine mit Einscheibenantrieb Type 8 H 2.

Die charakteristischen Daten dieser Maschine sind: Automatische Querbewegung des Tisches 80V mm

Spindeldurchmesser 90 mm GrostterAbstandvomOberkante^ischbisSpindel 650

Automatische Verschiebung der Bohrspindel 800 „ " " zwischen Spindel und ^.unette 185 »

Stutzfläche des Tisches 1000 x 800 „
Der Kraftbedarf der Maschine beträgt zirka 6 ?8.

Automatische Längsbewegung des Tisches 1200 „
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